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BEOBACHTUNGEN

53.
Zum Dehibernationsflug der Dytiscidae 
(Coleoptera)

M igrationen spielen im  Leben der Dytiscidae 
eine entscheidende Rolle (FICHTNER 1970,
1972, 1976; HEBAUER i. D ruck; SCHAEFLEIN 
1987 u. a.). Die gleichsam  insuläre Lage ih rer 
H abitate setzt ein adäquates System disper- 
siven, expansiven oder invasiven M igrations
verhaltens voraus, von dem jeder Sam m ler 
aquatischer Coleoptera eindrucksvolle Beispiele 
kennt. Die biologische Funktion dieser M igra
tionen liegt in der E rlangung der entscheiden
den Lizenzen u. a. fü r den Fortbestand oder den 
A ufbau von Populationen, die A usbreitung, 
das Verlassen ungeeigneter H abitate, fü r die 
P artnerfindung, die N ahrungssuche, die Ovi- 
position oder im  H inblick auf die Em anzipation 
einer Reihe von A rten im Aufsuchen bzw. Ver
lassen des W interlagers. Die terrestrische Hi
bernation der Dytiscidae (BRAASCH 1989) 
scheint als prospektives V erhalten, photo
periodisch induziert, vor E in tritt der ungün

stigen Bedingungen des W interhalbjahres eine 
P aram igration  (?) (MÜLLER, 1984) auszu
lösen, die u. a. von den A rten  der G attungen 
Graphoderus, Hydaticus, Ilybius, Nartus und 
Rhantus  (außer R. pulnerosus) obligatorisch als 
H ibernationsflug durchgeführt werden. Wie 
GALEWSKI (1964) feststellen konnte, suchen 
die K äfer die nächstgelegenen W älder auf, wo 
sie am  Boden in der S treu  und im  Moos über
w intern, aber ebenso findet m an die K äfer 
dieses H ibernationsm odus in der Nähe der Ge
w ässer an erhöhten, trockenen Stellen in ganz 
ähnlichen Refugien. Eine Indikation fü r  die 
genannte M igrationsform  erhä lt m an einmal, 
w enn m an das Verschwinden der betreffenden 
A rten  aus den K ontrollgewässern ab Oktober/ 
Novem ber registriert, zum anderen durch 
Funde der A rten  an  terrestrischen  H abitaten. 
D irekte Beobachtungen des Fluges fehlen in 
der Regel.
Die A ufhebung der hiem alen Dorm anzphase 
erfolgt verm utlich durch die T em peraturerhö
hung im  F rüh jahr. Die Indikation der R ückkehr 
der H ibernatoren  ist auf analoge Weise w ie fü r 
ihre A bw anderung durch den Nachweis ih rer 
neuerlichen aquatischen A nw esenheit gegeben. 
D irektbeobachtungen zu diesem Tatbestand 
fehlen aber w eitgehend oder beziehen sich n u r 
auf die Feststellung einzelner, zufällig beob
achte ter Individuen.
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Die Schw ierigkeit fü r das Zustandekom m en 
solcher Beobachtungen liegt darin, daß m an 
neben dem entsprechenden W ettergeschehen, 
Zeit und O rt eines nennensw erten K äferanflugs 
antreffen  muß. W eiter ist zu w ünschen, daß 
das Ziel eines Landeanflugs ein möglichst k lei
nes Gew ässer darstellt, so daß die K äfer bei 
ih rer überraschend schnellen Landung über
haupt in die Reichweite des Fängers gelangen 
können. Beobachtungen zum  M igrationsverhal
ten  bei der R ückkehr von Dytiscidae aus dem 
W interlager — h ier als Dehibernationsflug' be
zeichnet — konnten im  F rü h ja h r 1988 im  NSG 
Serrahn angestellt werden. O rt der Beobach
tungen w ar das konzentrisch von einem  Lagg 
umgebene Kiebitzm oor, wo auf der M itte sei
ner w aldfreien Fläche eine 2 m  X  6 ni große, 
nasse Torfmoosschlenke (mit einigen Seggen) 
sich befindet. Am Tag der Beobachtungen, dem 
17. 4. 1988, w urde die W assertem peratur der 
Schlenke m it 18 °C gemessen. Die Lufttem pe
ra tu r  betrug 22 °C. Es herrschte heiteres W etter 
bei leichtem  W ind aus W est (W indstärke 3—4). 
Die Beobachtungen w urden zwischen 14—17 
U hr durchgeführt.
Die Erm ittlung des A rtenbestandes der zen tra
len Schlenke ergab nach 1 h Suche folgende 
A rten :
Agabus cif finis  (PAYKULL) : 1/3
A. congener (THUNBERG) : etwa 30 Exem plare ;

Larven (Lj 6, L2 3)
A. subtilis  ERICHSON : etw a 10 Exem plare
A. d idym us  (OLIVIER) : 9
Ilybius aenescens THOMSON : 10/2
Hydaticus seminiger  (DEGEER) : 3 Exem plare
H. suturellus (HARRIS) : 2/1
H. angustatus STURM : 1 Exem plar
H. erythrocephalus (L.) : 3 Exem plare
H. glabriusculus AUBÉ: <3
H. planus (F.) : 1 Exem plar
H. neglectus SCHAUM : 3 Exem plare
H. tristis (PAYKULL) : 41 Exem plare
H. umbrosus (GYLLENHAL) : 2 Exem plare
Hydrobius fuscipes (L.) : etw a 30 Exem plare
Gerris lateralis SCHUMM. : <3
Der Anflug ergab :
Agabus congener <5
A. subtilis 1/1 
Ilybius aenescens 1/2 
Hydaticus seminiger 12 Exem plare

Etw a 10 Exem plare von H. seminiger verließen 
die Schlenke w ieder in der Beobachtungszeit. 
Etw a 20—30 Exem plare der Größe Agabusjlly-  
bius w urden noch bei A n- oder Abflug beob
achtet, konnten aber nicht gefangen und dam it 
nicht identifiziert werden. Agabus didynus  
w ar in der Schlenke offensichtlich erratisch. 
Er w urde gefangen, als er eben die Schlenke 
verlassen wollte. Indigene Schlenkenbewohner 
sind Agabus affinis, A. congener, Ilybius aene
scens und einige Hydroporus-Arten. Hydaticus 
seminiger h a t als B rutgew ässer das benach
barte  Lagg. Agabus subtilis verm ehrt sich in 
der näheren oder w eiteren Umgebung gelege
nen tem porären  G ew ässern unterschiedlichen 
Typs. Die Beispiele belegen also, daß die Dehi- 
bernationsflüge n ich t zielgerichtete M igratio
nen zu den adaequaten B rutplätzen der betre f
fenden A rten darstellen, sondern partim  tria l- 
and-error-F lüge sind.
Es ist daher zu präzisieren, das D ehibernations- 
flüge solche sind, bei denen A rten  m it te rre 
strischer H ibernation in der Zeit des P raever- 
nals (Mon. I l l—IV) über Zwischenstationen zu 
den artspezifischen N ahrungs- oder B ru thab i
ta ten  aus dem  W interlager m igrieren.
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